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angenommen Die Expedition
Der bewaffnete Friede

Den Milliarden welche der volkswirthſchaftliche Gelehrte
und ehemalige öſterreichiſche Miniſter Dr Schäffle in ſeiner
Broſchüre Der nächſte Krieg in Zahlen aufmarſchiren läßt
dürfen ſich die ebenfalls nicht allzu beſcheidenen Hunderte von
Millionen ebenbürtig anreihen welche der derzeit graſſirende
europäiſche Friede verſchlingt Dr Schäffle hat auf ein Haar
ausgerechnet was der Krieg dem zitternden Welttheil koſtet

iſt es denn nur recht und billig auch zu erfahren was dieoBucht vor dem Kriege den n für Opfer auferlegt
Wenn man im Kriege nur von Opfern des Blutes ſpricht ſo
wird man in dieſer dem Kriegsgotte geweihten Friedenszeit
von Opfern der Kultur ſprechen dürfen welche gebracht werden
und ſeit Jahren und Jahren ſchon gebracht wurden auf dem
Altar des ſogenannten Friedens Wir beſtreiten keinen Augen
blick daß es nach Lage der Dinge nicht anders ſein kann
aber wir beklagen trotzdem daß es ſo iſt Wie der Lebens
gehalt des Jndividuums erſt durch die Aufgaben die daſſelbe
erfüllt höhere Weihe erhält und wie man nicht denfjenigen
der ſeine Tage in ſinnlicher Ueppigkeit dahinlebt oder in
körperlichem Marasmus dahinſiecht in eine Linie ſtellen kann
mit dem gottbegnadeten Menſchen der Großes und Edles ge
wirkt und geſchaffen ſo auch iſt der Jnhalt des Volkslebens
nur nach dem Maße der Kulturarbeit zu ſchätzen

Wir ſetzen nun in folgender Zuſammenſtellung die Ziffern
des Militäretats für die wichtigſten europäiſchen Staateneben deren geſammten Stagtsbedarf und ihre Bevölkerungszahl

Heeres u Marine
Staatsbedarf Verwaltung Bevölkerung
Millionen Millionen Millionen

Deutſches Reich 696 M 431,3 M 46,8
England 133 Lſtrl 35,8 Lſtrl 35,2Frankreich 3141 Fres 904,7 Fres 37
Jtalien 1700 Fres 342,5 Fres 29,7OeſterreichUngarn 866 fl 133 fl 37,7
Rußland 860 Rbl 245 Rbl 85

Auf den Kopf entfallen in Deutſchland 9,2 in Frank
reich 24 Fres in Jtalien 11,5 Fres und in Oeſterreich
3,53 fl Obige Angaben ſind Rußland und England aus
genommten den Budgets für 1887 entnommen Für Deutſch
land ſind die Summen durch die Bewilligungen vom vorigen
Frühjahr noch beträchtlich erhöht Jn dem Anſatze für
OeſterreichUngarn wurde der Staatsbedarf beider Reichshälften
mit dem Reichsbedarf ſoweit dieſer darin nicht enthalten iſt
in eine Ziffer zuſammengezogen Die Koſten der Kriegs
verwaltung gegenüber dem übrigen dem eigentlichen Kultur
budget ſind in Frankreich und Rußland auch die relativ
größten ſie betragen für dieſe beiden Staaten ca 28 Proz
des geſammten Staatserforderniſſes während Jtalien am
wenigſten nämlich nur 20 Proz ſeiner Ausgaben für den
Milikäretat verwendet dieſe bedeutſame Verhältnißzahl iſt für

Judith Fürlte
Roman von Adda Raunhilde

Autoriſirte Ueberſetzung

aus dem Däniſchen von Mathilde Mann
Fortſetzung

Es ärgerte Judith im Intereſſe des einfach denkenden Kauf
mannes Sie hätte es um alles in der Welt nicht fertig ge
bracht durch ein überlegenes Lächeln zu verrathen daß ſie
r oft erhaben fühlte über den kindlichen Standpunkt
ieſer Leute Sie fand das Leben in dem Städtchen langweilig

trivial und geiſtlos ſeine Verachtung reizte ſie jedoch Er
Kiſtrac ſo gar nicht ihren Träumen er hatte alle ihre
Jlluſionen vernichtet ſie war tief verletzt ja empört
Weswegen v ate er den guten Herrn Mikkelſen ſo von

oben herab Dieſer hatte ſich doch durch eigene Kraft und
obwohl er Mikkelſen hieß herauf gearbeitet hatte geſpart
ſtatt zu verſchwenden war ein nützlicher Bürger und ein mild
thätiger Mann Wie konnte ein Herr Banner es nur wagen
ſo auf ihn herabzuſehen
m hre Schüchternheit verließ ſie völlig und als Herr

äikkelſen ſich init einem Nun Fräulein Jndith verachten
denn Sie unſere kleine Stadt auch an ſie wandte ergriff ſie
die Gelegenheit ſich mit einer bei ihr n Wärme auf die
Seite des Bürgers und arbeitenden Mannes zu ſtellen Sie
wünſchte zu zeigen wie weit höher ſie die vouer erkämpfte
Stellung ſchätze als angeborene unverdiente Vorrechte Sie
irrte aber wenn ſie geglaubt hatte Dank und Aufmunterung
von denen zu ernten die ſie ſo warm in Schutz genommen
Die Furcht vor Oppoſition die Ehrfurcht vor der Geld und
Blutariſtokratie waren dem Kleinſtädter zu ſehr eingeimpftSeine ſpießbürgerlichen Einwände ſeine ſcieſte dende

Demuth reizien ünd erregten ſie mehr und mehr Sie
ärgerte ſich daß er nicht einſehen konnte daß ſie auf ſeiner
Seite ſtand ſie wurde immer eifriger und ihre Wangen
Jlühten vor Erregung

Soweita wen ihr Blick dem Johann Banner swie tokratiſche Ruhe ſeiner Züge es geſtattete machte
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Rußland ein Ausdruck ſeines Kulturniveau für Frankreich
aber ein Ausdruck ſeiner Politik Auf Preußen entfallen nach
einer ungefähren durch die bundesſtaatliche Geſtaltung Deutſch
lands erſchwerten Berechnung 308 Mill M an Militärlaſten
bei einem geſammtſtaatlichen Bedarf von 1299,4 Mill M und
einer Einwohnerzahl von 28,3 Millionen

Das geſammte Friedenserforderniß der obengenannten Staaten
für den Krieg oder wenn man will ihr Kriegserforderniß
für den Frieden beläuft ſich auf ca 3200 Mill M Für ganz
Europa kann man es auf etwa 3770 Mill M für das Etats
jahr 1887 mit voller Berechtigung ſchätzen

Die außerordentlichen Kredite für Heereserforderniſſe die
in Frankreich mit 86 Mill Fres und ſoeben in Oeſterreich
Ungarn mit rund 120 Mill M bewilligt wurden blieben
außerhalb obiger Anſätze

Folgende Ziffern zeigen uns das erſchreckende Wachsthum
des MilitärEtats gegenüber den Budgetziffern zu Beginn des
letzten Jahrzehnts es betrug nämlich das Erforderniß der
Dort und Marine Verwaltung obiger Staaten im

ahre 1876

Für Deutſchland 378 Mill
England 516n Frankreich 509
Ztalien 290Oeſterreich Ungarn 250
Rußland 664Zuſammen 2517 Mill M

Wo bleibt aller Kulturſtolz gegenüber ſolchen Reſultaten
einer langen Friedensperiode wie ſie die Gegenüberſtellung
der beiden Zifferngruppen zum Ausdruck bringt Wir wollen
noch einige wenige Daten hierherſetzen um den Vergleich des
Militäretats mit den ſtaatlichen Verwendungen für den wich
tigſten Zweig der ſtaatlichen Kulturpflege die Volksbildung
zu ermöglichen

Man ſtelle alſo im Geiſte neben die erſte Tabelle folgenden
r der Großſtaaten für Unterricht Wiſſenſchaft
unſt

M

Preußen 60 Millionen Mark
England 2 LſtrlFrankreich 1921 e FrcsZkälien FresOeſterreichUngarn 27,4 4 Gulden
Rußland 209 Rubel

Die Bedeutung aller dieſer Zahlenliegt offenbar nicht allein in
der Größe der Laſten welche die Nothwendigkeit einer ſteten
Kriegsbereitſchaft ſämmtlichen Staaten auferlegt der Selbſt
erhaltungstrieb drängt die Staaten die fortſchreitende Er
füllung ihrer Kulturaufgaben aus Sorge um ihre Exiſtenz
und Unabhängigkeit zu beſchränken Unter dieſem Geſichts
punkte erkennen wir in der Frage ob die gegenwärtigen
Zuſtände als unwandelbare Nothwendigkeit hingenommen
werden müſſen eine Frage der europäiſchen Kultur und
Civiliſation

Jn immer ſchärferen Umriſſen tritt aus den trockenen Daten
der Finanzſtatiſtik dem Politiker das furchtbare Problem ent
gegen das die Sphinx der Zeit den europäiſchen Völkern zu
löſen aufgiebt Von Jnnen bedroht die europäiſchen Staaten

und zwar je vorgeſchrittener die materielle und geiſtige
Entwickelung eines Volkes iſt deſto intenſiver die ſoziale
Revolution von Außen droht die Barbarei des Oſtens und
der Chauvinismus des Weſtens mit dem Verluſte der ſtaat
lichen Exiſtenz und nationalen Unabhängigkeit Auf der einen

es den Eindruck als amüſire er ſich über ſie das ſpöttiſche
Lächeln trat deutlicher hervor ja es war unverkennbar
er machte ſich luſtig über ſie

Da ſchwieg ſie plötzlich Sie ſah ein daß ſie ſich lächerlich
gemacht hatte Ein peinlicher Gedanke überkam ſie Thränen
traten ihr in die Augen und das Blut ſtieg ihr in die Wangen
Ein wilder Schmerz ein brennendes Weh ergriff ſie Dann
wurde ſie plötzlich leichenblaß ihre Mundwinkel zitterten und
es entſtand eine peinliche Pauſe

Alſo wir ſprachen vom Kornzoll, begann Herr Miktkkelſen
zartfühlend da wäre es wohl das Beſte wir ſetzten unſere
Unterhaltung fort

Das wäre wohl das Beſte
Seine Antwort klang in ihren Ohren wie die ſchlimmſte

Beleidigung Sie zog ihre Uhr hervor und ſtand auf Jch
habe keine Zeit mehr, ſtammelte ſie ich muß gehen Adieu
Frau Mikkelſen

Adieu Fräulein Fürſte Viele Grüße für Jhre Frau
Mutter

Jch danke Damit machte ſie den Herren eine ſteife Ver
beugung Herr Banner ſprang auf machte eine faſt noch
tiefere ehrfurchtsvollere Verneigung als vorhin und ſetzte
darauf das Geſpräch mit dem Kaufmanne fort

Zuhauſe angekommen vermied ſie es mit jemandem zu
ſprechen Sie ging in den Garten hinab an den Platz von
wo aus ſie am Morgen die ſonnenbeſchienenen Felder über
ſchaut aber die Ausſicht wollte ihr gar nicht mehr gefallen
und al ihr die Gedanken einfielen die ſie am Morgen hier
gehabt übergoß eine brennende Röthe ihre Wangen

Jch Thörin welch kindiſchen Streich habe ich doch be
gangen

Sie befand ſich in heftiger Erregung Sie wußte kaum
wem ſie am meiſten zürnen ſollte ihm oder ſich ſelber ſie
wußte nicht ob es Aerger über ihre getäuſchten Hoffnungen
oder über den gänzlichen Mangel an Stolz und Selbſtgefühl
war deſſen Zeuge ſie geweſen was ſie mehr empören ſollte
ſeine Ueberlegenheit oder der thörichte Eifer mit dem ſie Dinund Menſchen e die ihrer Vertheidigung nicht
werth waren Aber eine Bitterkeit eine Verweiſung die
ſtärker waren als ſie dieſelben je bisher empfunden über

Seite tönt immer lauter und wilder der Ruf der Maſſen nach
ſozialer Hebung zu den leitenden Staatsmännern empor und
auf der andern Seite verlangt das oberſte Gebot des Staates

die Pflicht ſeiner Selbſterhaltung die äußerſte Anſpannung
ſeiner wirthſchaftlichen Leiſtungsfähigkeit Woher nimmt dieſer
Staat die Mittel zu ſozialen Reformen um ſo die umſturz
dräuenden Gewalten zu beſchwören Und mit kleinen Mitteln

nach dem berühmten Worte J St Mills werden in
ſozialen Dingen nicht einmal kleine ſondern gar keine Erfolge
erzielt Das ſind die ehernen Klammern des Dilemma s in
welches die gegenwärtige Entwickelung die Kulturſtaaten
Europa s zu treiben ſcheint

Politiſche Ueberſicht
Die St James Gazette bringt die folgende höchſt

ſenſationelle Mittheilung über eine neue Verſchwörung
gegen das Leben des Czaren Das Blatt hat dieſelbe
direkt von St Petersburg erhalten und verbürgt die Wahr
heit des Berichtes bis ins einzelne Der Czar iſt wiederum
mit knapper Noth der Ermordung entgangen und hat er ſeine
Errettung in keiner Weiſe den Vorſichtsmaßregeln der Be
hörden zu verdanken Letzter Tage wurde ein im Sterben
liegender Offizier ins Hoſpital gebracht Er hatte ſich ins
Herz geſchoſſen und die Aerzte erklärten ſofort daß die bei
gebrachten Wunden tödtlich ſeien Nachdem man ihm dieſes
mitgetheilt hatte ſprach er den Wunſch aus wichtige Ent
hüllungen zu machen Man ſchickte ſofort nach den Behörden

Aber ehe dieſe ankamen und ehe überflüfſige Zuhörer aus dem
Zimmer entfernt werden kounten geſtand er daß er verſucht
habe ſich ſelbſt zu tödten weil er den Kaiſer nicht habe
ermorden wollen Als Mitglied einer revolutionären Geſell
ſchaft habe ihn das Loos getroffen den Mord zu begehen
Nur ſoviel hörten de Verſonen für deren Ohren nach Anſicht
der Bern Dieſe Mittheilungen nicht beſtimmt waren Die
nte dem ſofort verhaftet da aber zwei von ihnen den
5öheren Ständen angehörten und im Hoſpital angeſiellt
waren wurden ſie nach einer ſcharfen Verwarnung entlaſſen
Die obigen Nachrichten kommen von Einem welcher ſelbſt den
erſten Theil des Geſtändniſſes des Sterbenden angehört hat
Sie verdienen deshalb abſolutes Vertrauen Als die Be
hörden am Bette des Sterbenden ankamen lauſchten ſie ge
ſpannt ſeinen Mittheilungen nahmen ſie zu Protokoll und
eröffneten dann ein Kreuzfeuer von Fragen auf den Offizier
welches auch einen gefunden Mann hätte erſchöpfen müſſen
Mit welchem Reſultat iſt unbekannt Ob der Offizier ſeine
Mitverſchworenen oder einen Schlüſſel zu ihrer Entdeckung
bekannt gegeben hat wiſſen nur die Beamten welche die Aus
ſagen niederſchrieben Natürlich znüſſen wir dahingeſtellt
ſein laſſen ob die vorſtehende Mitzheilung auf Wahrheit
beruht Daß aber in Rußland die nihiliſtiſchen Unter
nehmungen nicht von der Tagesordnung verſchwinden beweiſt
auch die folgende telegraphiſche Mittheilung

Petersburg 31 Jan Der Regierungsanzeiger
meldet Auf Befehl des Kaiſers wurden am 6 Okt v J fol
gende acht Perſonen einer beſonderen Seſſion des Senats
für Staatsverhrechen zur Aburtheilung überwieſen Die Klein
bürger Orſhich und Petrowskij Koſakenkapitän Tſchernoff
Edelmann Alexandrin Kleinbürger Sſigida nebſt Frau Beamten
frau Trinitatskaja und Kleinbürgerin Feoborowa Dieſelben
waren angeklagt einer geheimen revolutionären Vereinigung
die ſich die Partei der Narodjana Wolja nennt beigetreten zu
ſein und zum Zwecke der Verübung terroriſtiſcher Thaten

mannten ſie Weinen konnte ſie nicht am liebſten hätte ſie
ſich auf die Erde geworfen und laut geſchrieen Sie preßte die
Hände gegen ihre Lippen und biß auf ihre Finger bis ihr der
Schmerz Thränen in die Augen trieb und wenn ihr dann ſein
ſpöttiſches Lächeln wieder einfiel murmelte ſie O wie ich ihn
haſſe wie ich ihn haſſe
Wen ſie aber am meiſten haſſen ſollte ihn ſich ſelber oder

die ganze Welt das wußte ſie noch immer nicht
e

Einen Monat ſpäter ſaßen Frau Hinding und Judith in der
hübſchen Jasminlaube im Garten des Prokurators Die
Jahreszeit war eigentlich reichlich vorgerückt um im Freien zu
ſitzen aber der Sommer hatte als letzten warmen Gruß noch
ein paar ſchöne ſonnige Tage geſpendet
Judith die ſich nur ſelten mit Handarbeit beſchäftigte hielt

ein Buch in der Hand aber ſie las nicht Die weißen
fleiſchigen Hände der Mutter häkelten emſig do legte ſie
häufig die Arbeit in den Schooß um einen dicken Shawl um
die Schultern zu ziehen Judith s kleiner Stiefbruder ſpielte
und lärmte in der Nähe der Laube

Es iſt mir unverſtändlich wie ſelbſtändige Menſchen ſich
ſo weit erniedrigen können vor irgend einer Art von Ariſtokratie
zu kriechen Es widerſpricht meiner Natur ſo völlig vor
meinem Vorgeſetzten zu kriechen und mich über Niedrigſtehende
zu erheben

Wie ſehr du deinem ſeligen Vater gleichſt, rief die Mutter
mit liebevoll wehmüthigem Blicke aus Dein ganzes Weſendie Art und Weiſe wie du den Kopf zürncwirſſt deine An

ſchauungen alles gleicht ihm Aber Judith niemand war
mehr bereit wie er ſeinen Vorgeſetzten den nöthigen Gehorſam
und Reſpekt zu bezeugen

Ja als Soldat Aber das weiß ich er kroch nie nie
mals Wenn ich wirklicher Ueberlegenheit begegne jemande
der wirklich meiner Verehrung werth iſt ſo werde ich
vor ihm beugen und zwar mit Freuden Aber zu ſehen wie
ſie alle vor einem Manne kriechen der nichts gethan hat als
ſich ſelber ruiniren der ſeine Pflichten verſäumte ſeine Jugend
vergeudete und deſſen ganze Lebensausbeute in einer un
beſchreiblich blaſirten Arroganz beſteht das empört mich und



Exploſivwurſgeſchoſſe aufbewahrt zu haben Einige Angellagte

errichteten außerdem eine geheime Druckerei in Taganrwelche am 23 Jan des Jahres 1886 entdeckt wurde V
Aburtheilung Orfhich s mußte wegen Krankheit deſſelben vertagt
werden die ſieben Angeklagten aber wurden von der
oben genannten Behörde für ſchuldig befunden und
ur Hinrichtung 7 den Strang verurtheiltm Angeklagten wurden Mi re eingeräumt Sechs

lege reichten eppediongese Schließlich
begnadigte der Kaiſer alle ſieben Angeklagte und

ar Petrowskij und Sſigida zu Zwangsarbeit auf unbeſtimmte
eit Alexandrin zu 18jähriger Tſchernoff zu Idjähriger die
rauen Trinitatskaja zu 12jähriger Sſigida und Feodorowa

zu 8jähriger Zwangsarbeit
Nach einer am Dienstag erfolgten Veröffentlichung im Geſ
blatte hat der Kaiſer unterm 28 Nov a St die General

für die Grenzen der Esplanaden der war

uche ein

chauer Befeſtigungen und der Feſtungen Kowno
ſſowetesk und Michailowskaja Batum ſowie die

Verordnungen durch welche die Errichtung von Privatgebäuden
auf den Esplanaden eingeſchränkt wird beſtätigt

Die wiener Militärzeitung beſpricht den Liechten
an en Schul antrag in ſeinen Beziehungen zu den

tereſſen der Armee Sie glaubt daß der Geſetzentwurf die
Grundlagen der Wehrverfaſſung empfindlich berühre Es
müßten eine neue Bemeſſung der Dienſtzeit neue Vorſorgen
zur Beſchaffung von Unteroffizieren 2c heraufbeſchworen
werden und deshalb müſſe die Armee dieſen Geſetzentwurf als
Angriff auf ihre Tüchtigkeit anſehen Das einen offiziöſen
Charakter tragende Blatt glaubt daher daß die Heeresleitung
den Geſetzentwurf Liechtenſtein s als Gefahr für die Armee
betrachtet und daß dieſe wenn der Entwurf überhaupt Aus
ſicht auf Erhebung zum Reichsgeſetze erhalten ſollte ihren
vollen Einfluß geltend machen wird um dieſer Eventualität
entgegenzuarbeiten

Der pariſer Kaſſationshof ertheilte dem bekanntlich
wegen ſeines Vorgehens in der Affäre Wilſon ſuspendirten
Unterſuchungsrichter Vigneau eine einfache Rüge und
führte in der Begründung aus daß er annehme derſelbe habe
in gutem Glauben gehandelt

Aus Dublin wird vom 31 v M gemeldet Der
parnellitiſche Deputirte Blane wurde heute wegen
aufrühreriſcher Reden zu 4 Monaten Gefängniß verurtheilt
Derſelbe meldete die Appellation an

Eine Mittheilung aus Rom kündigt das bevorſtehende Er
ſcheinen einer Enchelica des Papſtes an den braſi
lianiſchen Epiſkopat an welche unter anderem die Auf

der Sklaverei behandeln werde Sie werde die Biſchöfe
raſiliens zu den Bemühungen die ſie im Sinne dieſes

civiliſatoriſchen Werkes aufgeboten haben beglückwünſchen und
ſich auch über die Vortheile verbreiten welche für Braſilien
aus der Gewährung einer größeren Freiheit an die Kirche
hervorgehen würden

Der Agenzia Stefani wird aus Maſſaua gemeldet
Jn Asmara und Tigre erhält ſich das Gerücht daß Menelik
von Schoa ſich im Aufſtande gegen den Negus
befinde alle Kundſchafter wiederholen dieſe Nachricht ſeit
mehreren Tagen

Deutſches Fieich
Berlin 31 Jan Se Maj der Kaiſer wohnte geſtern

abend der Vorſtellung im Schauſpielhauſe bei Jm Laufe des
heutigen Vormittags ließ ſich der Kaiſer vom Grafen Per
poncher und vom Polizeipräſidenten Vorträge halten
und nahm darauf die perſönlichen Meldungen mehrerer höherer
Offiziere entgegen Mittags ertheilte Se Maj dem Hauptmann
und Compagnie Chef im 1 Heſſiſchen Jnfanterie Regiment Nr 31
v Borcke welcher die Orden ſeines am 23 Jan verſtorbenen
Vaters des Generals der Jnfanterie z D v Borcke überbrachte
die nachgeſuchte Audienz arbeitete demnächſt noch längere Zeit
mit dem General v Albedyll und empfing zu einer Beſprechung
den Geh Hofrath Bork Später unternahm der Kaiſer wieder
eine Spazierfahrt Die Kaiſerin unternahm am Nachmittag
auch eine Spazierfahrt Aus San Remo wird der Voſſ
Ztg telegraphiſch gemeldet Jn einem Geſpräch das ich heute
vormittag mit De Mackenzie hatte äußerte ſich derſelbe aus
führlich über Knorpelhaut Entzündungen im allgemeinen
Dieſelben führen durch Störung der Ernährung Erkrankung der
Knorpel ſelber herbei Kuorpelerkrankungen treten weil die
Knorpel äußerſt wenig Gewebe enthalten und demnach nur ſehr
wenig Nährflüſſigkeit brauchen ſehr ſchwer ein heilen aber auch
ſchwer Die Heilung des Kronprinzeu kann daher jedenfalls
nur langſam erfolgen auch wenn nur Perichondritis vorliegt
Dieſe allein iſt feſtgeſtellt was nicht unbedingt ausſchließt daß
daneben Krebs vorhanden ſei doch konnte letzteres bei der Un
möglichkeit einer örtlichen Unterſuchung noch nicht feſtgeſtellt werden
Auch giebt es Fälle von Perichondritis welche dem Krebs ſehr

ähnlich ſind während andererſeits Perichondritis in mehreren an
deren Krankheiten vorkommen kann Die vor einiger Zeit erwähnten
Kopfſchmerzen glaubt Mackenzie außer Zuſammenhang mit dem
lökalen Leiden ſie ſeien möglicherweiſe eine Folge der all
gemeinen Schwächung durch das vom 14 bis 17 vorhanden ge
weſene Fieber welches ſtärker war als damals zugeſtanden wurde
Wie ſchon geſagt wird der Kronprinz kaum vor Mai a
Deutſchland zurücdkehren da warmes Klima ein Haupterforderni
ſei D Krauſe wird vorausſichtlich eben ſo lange bleiben Aus
der bereits erfolgten Ankündigung ſeiner Vorleſungen iſt auf eine
frühere Rückkehr nicht zu ſchließen Mackenzie geht warenvor ſeiner Rückkehr nach London zu einem Krankenbeſuch na

Barcelonga Virchow hat das ausgehuſtete Gewebeſtück unter
ſucht aber Zeit zu noch genauerer Prüfung verlangt

Berlin 31 Jan Der Bundesrath hat in ſeiner
heutigen Plenarſitzung den Anträgen Preußens und
Heſſens wegen erneuter Anordnungen aufgrund des S 28
des Geſetzes gegen die gemeingefährlichen Beſtrebungen der
Sozialdemokratie für Stettin und Umgegend beziehentlich
den Kreis Offenbach zugeſtimmt Bezüglich des in erſter
Leſung e ten Entwurfs eines bürgerlichen Geſetz
buch s wurde der folgende von uns bereits mitgetheilte Aus
ſchußantrag angenommen 1 Der in erſter Leſung feſtgeſtellte
Entwurf eines bürgerlichen Geſetzbuches für das Deutſche Reich
und die aufgrund der von den Redaktoren ausgearbeiteten
Motive zu den Vorentwürfen und der Berathungsprotokolle
der Kommiſſion mſſle Begründung des Entwurfs werden
veröffentlicht 2 Der Herr Reichskanzler wird erſucht zur
Ausführung dieſes Beſchluſſes das Erforderliche zu wo
und denſelben mit dem Beifügen zu veröffentlichen daß Be
ſprechungen des Entwurfs bei dem Herrn Reichskanzler
ReichsJuſtizamt eingereicht werden können 3 Beſtimmung

über die zweite Leſung des Entwurfs bleibt vorbehalten
Berlin 31 Jan Die Kommiſſion für das Wehr

geſetz hat heute den von dem Abg Frhrn v Maltzahn
Gültz erſtatteten Bericht feſtgeſtellt und die vorbehaltene
Redaktion der Neb rgaeimpgep im 88 7 und 34 erledigt
Jn 8 7 iſt die in 2 Leſung aufgrund der Anträge der Referenten

in den Geſetzentwurf aufgenommene Beſtimmung derzufolge auch
die dem Landſturm angehörigen Perſonen die bis dahin garnicht
gedient haben zur Meldung verpflichtet ſein ſollten wieder befeitigt worden

s Berlin 31 Jan Die Budget Kommiſſion des Reichstags bewilligte geſtern die Forderung für die Verlegung und Ver
vollſtändigung der Telegraphen und Fernſprechänlagen
welche theils im Ordinarium theils im Extraordinarium des Poſt
etats enthalten ſind Von größeren Fernſprechverbindungen ſind
ſolche zwiſchen Berlin Frankfurt g Frankfurt a M Köln
Berlin Breslau Berlin Görlitz u ſ w in Ausſicht genommen

Die Koſten des Wehrgeſetzes betragen nach dem geſtern
dem Reichstage zugegangenen Nachtragsetat noch 1,5 Mill M
mehr als der Kriegsminiſter Bronſart v Schellendorf vor
acht Tagen in der Kommiſſion erklärte Das geſammte
Erforderniß des Nachtragsetats beläuft ſich auf
281,550,530 M davon entfallen 278,355,562 M guf die
einmaligen durch eine Anleihe zu deckenden Ausgaben
3,214,974 M auf ordentliche d h dauernde Ausgaben welche
demnach durch Erhöhung der Matrikularbeiträge zu decken
ſind Unter den dauernden Ausgaben nimmt die Poſition von
2,800,000 M zur Verzinſung der Anleihe die Hauptſtelle ein
Die Ausgaben für Geldverpflegung der Truppen erhöhen ſich
für Preußen um 114 250 Sachſen um 10,400 Wür
temberg um 8000 im ganzen um 132,650 M Dazu
kommen für e en und Servisweſen 234,320
Beitrag Baiern 48,000 M Von den einmaligen Ausgaben
in Höhe von 278,335,562 M entfallen auf Preußen 212,901,970

Sachſen 19,296,475 Würtemberg 13,683,400
Baiern 32,164,016 dazu für Garniſonbauten 289,701 M

Die zweite Berathung des Wehrgeſetzes im Reichs
tage foll nach den bisherigen Dispoſitionen Montag nächſter
Woche ſtattfinden da die Abſicht beſteht dieſer Berathung
zum mindeſtens die erſte Berathung des nunmehr eingegangenen
Nachtragsetats vorhergehen zu laſſen Dieſe Berathung wird
je nachdem Freitag oder Sonnabend ſtattfinden

Die Kommiſſion des Reichstages für das So
zialiſtengeſetz beſteht aus folgenden Abgeordneten Na
tionalliberale Böhm Brand Clauß Geibel Haſtedt
Henneberg Dr Marquardſen Dr Meyer Jena Deutſch
konſervative Frhr v Mauteuffel v Kleiſt Retzow Wehy
rauch S Frhr v Hammerſtein Kurtz Reichspartei
Prinz Carolath v Kardorff Nobbe Centrum Dr Bock
Fritzen Graf Neipperg Graf Adelmann Dr Windthorſt
Spahn Frhr v Landsberg Graf Preyſing Deutſchfrei
ſinnige Dr A Meyer Halle Träger Den dritten ihr
zuſtehenden Sitz hat die freiſinnige Partei dem Abg Vebel

ſchmerzt mich Wenn ich nur daran zurückdenke wie ſie
Reſtrup behandelt haben ſo lange er Geld hatte und wie nun
alle ihm den Rücken gewandt haben um das neue goldene
Kalb anzubeten dann fühle ich mich oft ſo verzweifelt daß
ich zu einem ſolchen Menſchengeſchlecht gehöre daß ich mit
ſolchen Laffen über einen Kamm geſchören werde Glaubſt du

r daß Banner ihre Kriecherei ſieht und ſie ver
e 4

Sie ſchwieg und es war gerade der richtige Moment denn
wenige Sekunden ſpäter wurde der Eingang zur Laube ver

und der eben Veſprochene ſtand in eigener Perſon vor

Judith zuckte zuſammen
Geſtatten die Damen daß ich mich vorſtelle Mein Name
Banner Jch muß um Verzeihung bitten wenn ich ſtöre

ch ging durch die Zimmer ohne jemanden zu treffen Dahörte ich Stimmen im Garten und ſolgte denfelben Würden

Sie wohl die Güte haben gnädige Frau mir zu fagen ob
r Prokurator zuhäuſe iſt ich möchte ihn gern

rechen

Frau Hinding erwiderte Herrn Banner s Begrüßun ziemlich
verlegen und bat darauf Judith denſelben auf das Bureau zu
ühren Judith ſah ſich nach ihrem kleinen Bruder um aber
ieſer war nicht zu erblicken

Sie erhob ſich mit leicht gerunzelter Stirn trat aus der
Laube und ſchritt mit der ganzen Würde die ſie beſaß voran
durch den Garten Herrn Banner die Wahl laſſend ihr zu
folgen oder nicht Es war ihr eine Genugthuung ſo vor ihm
herzugehen ohne ihn eines Wortes zu würdigen Er ahnte
nicht welch erbitterten Trotz ſie gegen ihn hegte er hatte ſie
überhaupt gar nicht wieder erkannt Erſt gls ſie an der
Bureauthür angelangt waren und ſie ihm mit einer Hand
bewegung den Weg bezeichnete dämmerte eine ſchwache Ex
innerung in ihm und üm doch etwas zu ſagen bemerkte er

Es iſt mir faſt als habe ich bereits die Ehre gehabt das
gnädige Fräulein zu ſehen

Er dachte ihr nur eine allgemeine Höflichkeit damit zu er
weiſen daß er ſich überhaupt ihrer erinnerte Sie aber begeguete
ſeinem Blick mit einem Stolz der dem ſeinen nichts ſchuldig
blieb und erwiderte langſam und deutlich Ach das iſt leicht
möglich Damit wandte ſie ihm den Rücken

Banner dachte bei ſich daß die Provinzdamen doch horrible
ſeien dann klopfte er an

Judith begab fich zu ihrer Mutter zurück und trotz ihrer
Empörung daß Banner ſie nicht wiedererkannt hatte fühlte ſie
eine förmliche Erleichterung bei dem Gedanken daß er dann
auch vergeſſen haben mußte welche Rolle ſie an jenem Tage
geſpielt hatte

Herr Banner bleibt heute abend zum Thee ihr müßt dafür
ſorgen daß wir etwas Gutes zu eſſen haben, ſagte der
Prokurator eine Stunde ſpäter zur grenzenloſen Verwunderung
ſeiner Gattin Ein reges Leben und Treiben in den Küchen
regionen war die Folge davon

Judith rührte keinen Finger Sie würde ihrer Mutter gern
geholfen haben aber der Gedanke ſich dadurch indirekt zur
Dienerin dieſes Mannes zu machen war ihr unerträglich

Von ihrem Sitz in der Laube beobachtete ſie wie der Prokurator
Herrn Banner im Garten umherführte wie er ihm alles zeigte
und erklärte und der Gedanke daß er auch in dieſem Hauſe
demüthige Bewunderer kriechende Untergebene finden ſollte
empörte ſie

Beim Abendbrod war ſie ſchweigſam aber der Zorn den ſie
über die Kriecherei ihres Stiefvaters empfand mußte ſich
de auf ihrem Antlitz abſpiegeln denn plötzlich bemerkte ſie
daß Banner Meſſer und Gabel hinlegte und ſie mit un
verhohlener Verwunderung anſtarrte Wenn ein Blitz aus
ihren Augen hätte tödten können ſo würde unfehlbar Johann
Banner s letzte Stunde geſchlagen haben ſo aber ſenkte er nur
die Augen und fing wieder an zu er als ſie aber bald darauf
aufſtand um Thee einzuſchenken folgten ſeine Blicke ihr mit
einer Aufmerkſamkeit die ſie über alle Maßen irritirte

GFortſ folgt

eingeräumt uin entſprechend der neulichen Zuſage des Abgr Banberger der ſozigidemokratiſchen der Gl

geben auch im Schoße der Kommiſſion ihre Einwendungen
gegen die in Vorſchlag gebrachten Verſchärfungen zum Aus
druck zu bringen Die Kommiſſion hat Herrn v Kardorff
zu ihrem Vorſitzenden gewählt

Einem Briefe aus Konſtantinopel entnimmt der wiener
Korreſpondent der Köln Ztg daß Baron Hirſch und
die Pforte den deutſchen Botſchafter v Radowitz um einen
Schiedsſpruch erſucht haben und daß von Berlin die Erlaubniß
dazu ertheilt worden ſei Wiener diplomatiſche Kreiſe bemerken
dazu die Streitfrage werde weil rein kaufmänniſcher Art
weniger den deutſchen Botſchafter als den deutſchen General
konſul angehen vermuthlich wird letzterer den Schiedsſpruch
übernehmen

Der Präſident der Vereinigten Staaten von
Nordamerika hat eine Proklamation erlaſſen wongch für
aus deutſchen Häfen kommende Schiffe die Tonnen
gelderGebühr von 6 Cents aufgehoben iſt

Schon lange wird in Pädagogenkreiſen die Frage erörtert
ob es nicht angezeigt ſei für die praktiſche Ausbildung
unſerer akademiſch gebildeten Lehrer ähnlich wie es
für die Elementarlehrer an den Seminarien eingeführt iſt
Uebungsſchulen an den Univerſitäten zu errichten in welchen
ſich die Studirenden für die Ausübung ihres Berufs vor
bilden könnten Ueber die Stellung welche unſer Kultus
miniſterium zu dieſer Frage einnimmt dürfte ein Bericht einige
Aufklärung bringen den ein Gymnaſial Oberlehrer über ſeine
Wahrnehmungen bei dem ihm aufgetragenen Beſuche von drei
evangeliſchen Schullehrer Semingarien an die Regierung er
ſtattet hat und der im Auszuge zur Nachachtung von Herrn
v Goßler veröffentlicht wird Jn dieſem Bericht ſagt der be
treffende Gymnaſial Oberlehrer u

Sehr werthvoll war mir die Einſicht in den Betrieb der
Seminarübungsſchulen Eigentlich ſchon die erſte Stunde ent
kräftigte die Bedenken welche ich ſelber gehabt oder als landläufige hatte äußern hören wie ähnliche Kinrichtungen als für

das höhere Lehrfach wünſchenswerth beſprochen worden waren
Man erklärt die Kinder für zu werthvoll als daß ſie das
Verſuchsobjekt abgeben dürften an welchem junge Leute das
Unterrichten lernen ſollten Dasjenige Püblikum welches eine
ſolche Uebungsſchule in ihren Erfolgen kennt iſt anderer Meinung
denn der Zudrang zu den Uebungsſchulen iſt überall ein großer
und nicht aus dem ärmſten Theile der Bevölkerung

Halle den 1 Februar
Meteorologiſche Station

S Jan 9 U ab I Febr 7 U mrg
Barometer Millimeter 748,0 751,0Thermometer Celſius 6,5 44Rel Feuchtigkeit e 90 89Wind NO 1 NThaupunkt n d K H 8

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola
31 Jan 8 U morgens Der Luftdruck war am niedrigſten über dem nördl

Britannien 740 mm am höchſten über dem ſüdl Rußland 770 mw Bei
ſchwacher meiſt ſüdlicher Luftbewegnng hielt in Mittelenropa das kalte vor
herrſchend trübe Wetter noch an Niederſchläge wurden nicht gemeldet Die
höchſten Kältegrade meldete Bamberg mit 189 unter Null Haparanda 745 5
Südweſt mäßig bedeckt Moskau 764 19 Nordweſt ſtill wolkenlos Hamburg
759 11 Südoſt leicht wolkenlos Wien 760 5 Oſt ſtill bedeckt Karlsruhe
760 3 Südweſt leicht bedeckt Am 30 Jan 7 U früh Pola 758 0
Nordoſt ſchwach ckt Rom 752 1 Nord näßig Schnee Maglta und
Konſtant hatten nicht gemeldet

Witter Ausfichten f d nächſt Tage i mittk Deutſchl
n Hamburg 1 Febr Die Luftdruckunterſchiede über Europa

ſind größer geworden doch iſt anſtelle der ſtarken Abnahme des
Luftdrucks im Weſten bereits wieder Zunahme deſſelben getreten
Es iſt daher auch nach kurz vorübergehender Erwärmung und
Trübung wieder heiteres kaltes und ruhiges Wetter wahr
ſcheinlich

Koblenz 31 Jan Der Rheinübergang bei Ober
kaſſel iſt ſeit heute morgen wegen Eisganges für den ge
ſammten Verkehr eingeſtellt

Gerichtsverhandlungen
Tms Kaſſel 30 Jan Einen betrübenden Eindruck gewährte

die heutige Verhandlung vor hieſiger Strafkammer Ein
13 jähriges Schulkind die Anna Eliſabeth Möller aus dem
benachbarten Dorfe Niedervellmar war wegen vorſätzlicher
Brandſtiftung in mehreren Fällen unter Anklage geſtellt
Die Angeklagte iſt Waiſe und war in Pflege und Erziehung bei
den Telegraphenarbeiter Damm ſchen Eheleuten gegen die ſie
wiederholt Abneigung an den Tag legte Am 10 Okt v J
wurde ſie von Frau Damm um das Vieh zu füttern früh in den
Stall geſchickt und kurz darauf ſtand ein auf der nebenan be
findlichen Scheune liegendes Bund Stroh in hellen Flammen
Das Feuer wurde indeß bald erſtickt Wenige Stunden nachher
gerieth das Bett der Damm ſchen Eheleute in Brand doch auch
diesmal wurde das Feuer alsbald bemerkt und gelöſcht Wiederum
einige Stunden ſpäter fing ein Bett in der Kammer an zu brennen
und wurde abermals von Da Damm ſofort bemerkt und gelöſcht
es entſtand kein weiterer Schaden Kurze Zeit nachher wurde die

Angeklagte r um Waſſer zu holen und wenige Minuten
nachher ſtand die Scheune an der der Weg des Mädchens vorbei
eführt hatte in Flammen Die Scheune und das augrenzende
zohnhaus brannten dabei völlig nieder Die darin wohnenden

Familien wurden obdachlos und verloren faſt ihre geſammte Habe
da ſie nicht verſichert hatten Nur Damm hatte einiges verſichert
Die Damm ſchen Eheleute zogen darauf in ein anderes Haus
doch wenige Tage nachher brach auch hier in dem Stallgebäude
in welchem die Angeklagte kurz zuvor h war Feuer aus
und das Gebäude hrannfe nieder Ernſtlich ins Gebet genommen
räumte die jetzige Angeklagte nachdem ſie vyrher immer die
kleineren Kinder Damm s der t mit Streichhölzern c
beſchuldigt denn auch ein dieſe Brandfſtiftung vorſählich gethan
u haben und zwar aus Vosheit um ihre Pflegemutter zu ärgern
ie ſie ſchlecht behandele und um von ihr wegzukommen Auf

gruns der Beweisaufnahme erachtete das Gericht die Thäterſchaft
er Angeklagten auch bei den erſten Brandſtiſtungen für erwieſen

und grirtpete ſie zu einer Geſamimtſtrafe von 3 Jahren Ge
fängniß Die Angeklagte nahm das Urtheil in welchem auch
die ſofortige Jnhaftnahme ausgeſprochen war ſehr gelaſſen ent
gegen

Stuttgart 30 Jan Die I Strafkammer verurtheilte den
dortigen Wündarzt Fraſch wegen fahrläſſiger Körper
verletzung zu 4 Wochen Gefängniß Fraſch wurde ſchuldig
befunden durch unrichtige Behandlung bei einem ihm anvertrauten
an HornhautEntzündung des rechten Augen leidenden Kinde den
Verluſt der Sehkraft dieſes Auges herbeigeführt zu haben
grarh hatte den Eltern des Kindes von der Zuziehung eines
Augenarztes im Vertrauen auf ſeine gen e Kenntniſſe
abgerathen und das Kind mit BelladonnaStreukügelchen be
handelt was nach der übereinſtimmenden Ausſage der Sach
verſtändigen Karl verkehrt war und die Erkrankung des Auges
bis zum Verluſt der Sehkraft ſteigerte

enheit zu t



g Provinzial Nachrichten unbenommen bleiben eigene Arbeiten einzuſchicken welche a einen Wechſel über den Betrag ausſtellen Nach einigenzu 4 J Magdeburg 31 Jan Geſtern nachmittag Uh n dem vollen Namen verſehen ſein müſſen und keine Preiſe er W kamen ſie wieder brachten als e Gewinn 108 M

n el v r Oberorüſid ine die Je r halten können Bei dem hieſigen Bataillon ſind geſtern die mit und ſchwatzten dem Argloſen abermals eine Anzahl Looſe
kammer der Provinz Sachſen durch den Hrn Oberpraſt neuen Seitengewehre eingeführt worden r ar r ter Shenh binet e S mußte So ging es noch etliche male weiter ie Menſchenff r e i e es Sicherem Vernehmen des Leipz Tagebl nach iſt die Stadt Wechſel über 3700 M in Händen hatten Nun kamen plötzlichder Allerhöchſten Verordnung vom 25 Mai 1887 war die erſt Leipzig zur Erbin des bedeutenden Nachlaſſes des dieſer Tage hinter den Sammetpföteben die Krallen hervor Der Oekonom

er Kammerſitzung nur für die Wahlen beſtimmt Es erfolgten di e verſtorbenen Ehrenbürgers Hrn Hofrath Dr Petſchke eingeſetzt wurde nach Osnabrück beſtellt um dort Zahlung zu leiſten beid ben in der Weiſe daß zunächſt in den aus 5 Mitglied erh re r Je Nähere Mittheilungen laſſen ſich zur Zeit darüber noch S r e irrt m ch i
en Vorſtand San Rath Bett ni geben 1 einiger Nachbarn die die Polizei un errichteten uniß S den S das Su mann l le e ſelt Die Trichinoſe in Cunewalde in Sachſen hat weitere n r r rbertretenden Vorſitzenden und die Herren San ath Leo drei Opfer gefordert Außer den früheren zehn Perſonen ſtarben Wähleriſche Spitzbuben Jn der Nacht zum Sonn

Schulz aus Magdeburg De Bernhardt N aus Eilenburg weiter die dreijährige Tocher des Fleiſchers Angermant aus tag wurde in Berlin an einem Cigarronaeſchäft in der Greifs
t Sid San Rath Brehme aus Erfurt zu Beiſihern ſodann als deſſen Geſchäft das trichinenhaltige Fleiſ herrührte ein eber walderſtraße ein Einbruch verübt Nach den vorgefundener
l Delegirter für die Wiſſenſchaftliche Deputation Hällm ann und ein Schenkwirth und Schuhmacher Die Zahl der Erkrankten Spuren haben die Diebe vorerſt etwa 30 verſchiedene Eigarren
ch als deſſen Vertreter Bette und als Delegirte für das hat ſich vermehrt Der Zuſtand der Schwerkranken hat ſich noch ſorten probirt ehe ſie ſich entſchloſſen von den ihnen zuſagenden

Medizinalkollegium die San Räthe Schulz und Haun und in keiner Weiſe geändert Sorten 10,000 Eigarren zu ſtehlen
als deren Stellvertreter San Rath v Blödau aus Nordhauſen Wie das duderſtädter Kreisbl mittheilt hat der Fürſt Perſonalnachricht Der frühere ſozialiſtiſche Reichs

n und DPr Brennecke aus denn gewählt wurden Nach biſchof von Breslau auf ſeiner Reiſe von Rom bezw San tagsabgeordnete Max Kaiſer der bei der letzten Reichstags
ir 5 einer kurzen Beſprechung über die Aufbringung der durch die Remo nach Berlin auch ſeine Vaterſtadt Duderſt adt deren wahl auch in Halle Saalkreis kandidirte iſt in Dresden ſo ſchwer
ſ Aerztekammer erwachſenden Koſten welche nach der königl Ver Ehrenbürger er bekanntlich iſt berührt Er traf am Freitag 20 erkrankt daß man an ſeinem Aufkommen zweifelt Es heißt nach

ordnung ſämmtliche Aerzte der Provinz zu tragen haben wurde abends incognito daſelbſt ein und ſetzte am folgenden Nachmittag der B Ztg daß die Tracheotomie an ihm vollzogen werden
die erſte Sitzung der Aerztekammer gegen 5 Uhr geſchloſſen die Reiſe fort Die noch nicht geregelten Verhältniſſe der dortigen ſolle

t Eilenburg 30 Jan Jn der erſten diesjährigen Stadt Urſulinerinnen ſollen nach dem genannten Blatte die Veranlaſſung
s verdnen e et n S den ine tie rer zu r e n der Tuttlebener Landſtraß Handels Verkehrs und BörſenNachrichten

ewählten Stadtverordneten vom Bürgermeiſter Hrn Schrecker r i einer a er Landſtraßeſ zucker Terminhandel in Magdeburg Der Magdebi en verpflichtet Derſelbe hob in ſeiner Anſprache hervor daß bei Gotha wurde ein Arbeiter erſchlagen wird See es dere 1 magdeburger Zudertreiſen bie Nicht en die
ihm in ſeiner 30 jährigen Amtsthätigkeit noch nicht ein Fall vor geſellſchaft unter dem Namen Zucker Liquidationskaſſe mit einem Kapktal vongekommen ſei da alle in Stadtverord Bermiſchtes er zu zuſen e haben ſoll m Erſütung80us S on Termin Geſchäften in Zucker zwiſchen Mitgliedern des Deutſchen Zuckerneten nach 6 12 ja ſogar längerer Amtsausübung wieder Exportvereins dadech ſi garanttxen daß ſie als Gegentontrahent auftritt Gleich

ewählt worden ſeien Dieſer jetzt vorliegende Fall ſei ein Der Kronprinz kein Skatſpieler Die Frage ob eltig wird die Einführ antiren ab e fneri hhentlicher Ausdruck des Vertrauens und ehre die Wähler als auch die unſer Kronprinz Skat ſpielt wird von der T R verneint dem n the e a en ehe Der uſe due ve
Gewählten Zum Vorſitzenden und deſſen Stellvertreter hohen Herrn iſt überhaupt das Kartenſpielen fremd Wie er ſelbſt theiligung iſt von den angeſehenſten Zuckerfirmen nämlich den Herren Baumann

ieei wurden die Herren abrikant Schwerdtfeger und Kfm erzählte habe ſein Schwiegervater Prinz Albert einmal verſucht u F Maquet Coſte u Hippert Richard Fuhrmann Hauswaldt Strauß u
Jrmiſch wiedergewählt Schon längſt iſt das Bedürfniß hier ihm Whiſt zu lehren aber bei dem Verſuch ſei es eben auch ge WMorgenſtern Richard Meorgenſtern F A Neubauer Pfeffer u Weißenfels
Zutage getreten in der Ausführung der öffentlichen und privaten blieben Es mag hier hinzugefügt werden daß auch die et e r rern r die S

n Armen und Krankenpflege Diakoniſſinnen heran übrigen Mitglieder unſeres Königshauſes das Karkenſpiel nicht Kergamnnhii u W neuen hat behufs Veſchlußſaſſung eine General
e Die Stadtperordneten e gen eine dahingehende pflegen Jn der am Sonnabend abgehaltenen Aufſichtsrathsſitzung der WeſtDie W e Diakonmiſſi u r am S An sſitzune Weſtgrläge des Magiſtrat er Buge die Diakoniſſinnen Ein glücklicher Kranker Jn Paris lebt ein ge fäliſchen Union wurde über die erſten 4 Monate berichtet und mitgetheilt

ſind wer S t e der W e Ag re wiſſer Charles Aubert welcher auf Montmartre wohnt ſeit zehn daß dieſelben günſtiger als im Vorjahre ausgefallen ſeien
t e es in Halle jetzt und für knnert gei z ſt iſt er Jahren wegen einer Herzkrankheit von Hoſpital zu Hoſpital ging Die Norddeutſche Gummifabrik Fonrobert will die Mittel zu8 u 3 toniſſinnen nach hier ſenden zu et mee in bald Monate bald Wochen bald nur wenige Tage behalten einem Aktienrückkauf durch den Verkauf nicht benutzter Grundſtücke gewinnen
r age S oni n Plan t t z lect di 237 n wurde weil ſein Fall zwar ſehr ernſt aber nicht bedenklich genug Eine am Jan in Hamm abgehaltene Verſammlung deutſcher Strohn nach wird wie e des giſtra iegt die Kanali f wäre um ihm freie Verpflegung auf Staatskoſten zu ſichern un deckel und Strohpapierfabrikanten beſchloß fernere Preiserhöhnng
s ſation der Stadt vor ſich gehen und zwar in drei Abe der in der Zwiſchenzeit krant und ſchwach oft nahe daran war nd ſebt hohe Konventionalſtrafen feſt
s ſchnitten Hungers zu ſterben Vor acht Monaten war der arme Teufel ſo Der Aufſichtsrath der Oppelner Cementfäbrik ſchlägt vor einee S Eisleben 31 Jan Dieſer Tage wurde eine junge Dame glücklich daß ſich in ſeinem Schlunde ein Geſchwür bildete Dividende von 217 Proz auszutheilen und zu Abſchreibungen 17,000 M mehr

in der Nähe des Marktes von der herabfallenden Leiter eines an welchen er beinahe erſtickte das aber von den Aerzten eines nd v e r len am Vonaheg enden Beſteuungen Kind erheblich großer

r Rollwagens ſo unglücklich auf Kopf und Schulter getroffen daß Hoſpitals als gleich mit der Krankheit des deutſchen Kronprinzen ichts e eie ohnmächtig in das nächſte Haus getragen werden mußte erkannt wurde Sehen Sie meine Herren ſagte einer der 1887 de e von t r
n der geſtern hier erfolgten Ziehung der vom Mansfelder Profeſſoren zu den jungen Aſſiſtenzärzten wie wunderbar Ganz jahre aus der Rücklage gezahlt worden ſind 2 b e m r

jechtverein veranſtalteten Lotterie fiel der Hauptgewinn dieſelben Erſcheinungen wie bei dem Kronprinzen Es ſind die D Zahlungseinſtellungen Leipzig 31 Jan Der Gläubigereine feine Zimmereinrichtung auf das Loos welches ein Fahr zwei einzigen Fülle dieſer Art welche die Wiſſenſchaft gegen ausſchuß der Leipziger DiskontoGeſellſchäft beſchtoß auf die We
burſche in Helbra auf vieles Zureden einem Steiger von hier wärtig beobachten kann Da paſſen Sie recht auf das Stimm gemeldeten und feſtgeſtellten Forderungen am 25 Febr 35 Proz zu vertheilen

band links und nun folgten techniſche Erklärungen Alle Der nach dem rüſungstermine feſtgeſtellte Status beſtätigte die Anſicht des

m abgekauft hatte rn gsteriK Erfurt 31 Jan Auf einer Beſuchsreiſe wurde eine Frau jungen Aerzte beugten ſich über Aubert der mit zurückgeworfenem Gläubigerausſchuſſes daß auf eiwa 60 Proz Dividende zu rechnen ſein dürſte

aus Vehra bei Straußfurt vom Tode überraſcht Als ſie Kopfe in dem HNehnſtuhle dalag und kein Wort von dem verlor amum in den 4 Uhr nachm von Straußfurt nach Erfurt fahrenden pas man um ihn her ſagte Die Krankheit des Kronprinzen Hanf
Zug zu gelangen eiligſt über das Geleiſe ſchritt kam ſie zu Fall ſie wurde ſein Glück Und in der That ſeit jener Zeit Petersburg 31 Jan Telegr Hanf 45,00
und war ſofort eine Leiche In dem benachbarten Möbisburg iſt Aubert der in Paris nur noch der Kronprinz heißt außer Sämereien

Sorge Er leidet keinen Mangel mehr wenn ihn hungert Petersburg 31 Jan Telegr Leinſaat loco 13,50wurde im S J di Jurde im Sommer v J die ledige etwa a0 Jahre alte Thekla ſo geht er nach dem Hoſpital wo man ihm Fleiſchbrühe und
l Gläſer welche ein nicht unbeträchtliches Vermö ü achi irrſinnig ehe und Wo Gothe r e Milch giebt ſo viel er nur will Seine Fandunng hat er da z r äre ſuchenden Freundin theilte die vermeintliche Jrre mit ſie ſei voll nicht weil ſchon nicht genug Betten vorhanden ſind für die Buttſtädt 31 Jan Der Viehantrieb zu unſerm Januar

c Krank t d T ſ 9 markt zeigte infolge des hohen Schneefalles große Lücken Die Preiſe in5 ſtändig geſund und bitte dies dem Ortsſchulzen anzuzeigen Zur ranten welche jeden Tag anklopfen aber die Aerztel Wferden waren gut indeſſen Rindvieh und Sch ſehr gedrücktJe äſer t i Erfurt um ger überhäufen ihn mit Artigkeiten ſie geben ihm ZweiFranesſtücke Preiſe bi gut e in e nd r erg Zeit lebt die Gläſer in Hochheim bei Erfurt und hat die Ver Uberh J 2 i g on ran ke Preiſe blieben Angetrieben wären 551 Pferde 10 Rinder 196 Läuferſchweine
Jan ihrer oder in die pna wegen rechtswidriger 3 dine We e hen und ſieh und 236 Saugſchweine
reiheitsberaubung angezeigt worauf die Unt tet t x a 1 hut vond worden iſt A angegeigt erſuchung eingeleitet un an r alles v den Herren angenehm ſein kann

See hen e well Rete meen Erſticken verunglückten Bergmann Schulz retten wollte iſt nach de ernſ n e Saale und UUuſtrut Fall Wuchsz längerer Krankheit ebenfalls verſtorben und wurde heute unter tödten als daß er unfolgſam wäre der glückliche Kronprinz er Halle Unterh 81 Jan 43 74 1 Febr 74 7
Begleitung der Belegſchaft in Hecklingen beerdigt Geſ chenke Dem neuen elberfelder St dtth ter g e ober r 830 Jän s 31 Ja 00 Zd 9 Stendal 31 Jan Zum 1 April d J wird das Haupt außer einer Schenkung von 10 900 M des Drn n r do ünterp v t 40 58 en 856
ſteueramt Salzwedel aufgehoben und dieſer Bezirk dem v d Heydt noch eine zweite werthvolle Schenkung zutheil ge Weſens Herzen 80 Jän I 81 Jan
re n e 3 f g d W e W 73 e wert rft worden in Geſtalt eines von dem Frhrn Auguſt v Dedt dem Aisleden dhepee p 23 5 W o 12

Unterſteueramt verbleiben ie beiden Oberkontrol dü ftrac ü 67bezirke Wolmirſtedt und Neuhaldensleben werden dem in Magde r r Maler Alexander Franz ertheilten Auftrags für das do Unterpegel 136 r110 046burg neu zu errichtenden zweiten Hauptamte einverleibt werden Awnchen Pen ar et e h W d Wand Artern Brücenvegel 170 44 606
zwiſe iden Haupteingangsthüren des Fohers aus Moldan Jſer Eger Elbefüllen ſoll Budweis J 30 4Am 4 März feiert das Magdeburgiſche Pionier G udweis 29 Jan 390 JanBataiklon Nr 4 ſein 75jähriges Beſtehen Alle ehemaligen on e r Meere e derte In Sangbunzlau eHffiziere Aerzte und Beamte welche dem Bataillon in der Linie London gerieth am 26 Jan ein Möbelwagen auf offener Straße Vin 7 a a

e Reſerve oder Landwehr angehört haben werden gebeten ihre in Brand Der Fuhrmann hatte nur Zeit die Pferde aus Kardubis n
t Adreſſen bis zum 10 d dem Bataillon einzuſenden damit ihnen Sinn J a anhit Kiel Da e w n Beine 1938c czer on der elni 5n die Einladungen rechtzeitig zugeſtellt werden können Zu der Hoch auflodernden Flammen verzehrt Er knthielt zum Theil ſehr r n O S
r eier wird eine vom Hauptmann im Pionier Bataillon Hrn kfoſtb e uhlde di 91 r Auſſig 00 7 21olkmann verfaßt koſtbare Gemälde die nach der Kunſthandlung Agnew in New Sresten t T overfaßte Feſtſchrift erſcheinen Bondſtreet übergeführt werden ſollten Der Eigenthi der eben 50 60631 0o 124 Leipzig 31 J te m Gemälde war Lord Rothſchild Der Werth der Zreſtbrten Kunſt Wakenberg t n e h

r 1 r 2 d JEinwethun be nen Waren V i auf t werke wird auf 30,000 Lſtrl 600,000 angegeben Roßlau e 11 30 i
Vorortes Reudnitz ſatt Das Haus zeigt eine ſtattliche z Beſtätigte Beſchlagnahme Die Beſchlagnahme e e 7 I e
Façade und enthält vier Stockwerke Die geſtrige Verſamm von Boccgecio s Dekamerone in der Solkau ſchen Ueberſetzung iſt Tangermünde 17200
lung der ſtreikenden Steinmetzengehilfen mußte wegen auf die ſeitens der betr Buchhändler eingelegte Beſchwerde vom Wittenberge r 11 7 05r einer ungeſetzlichen Aeußerung eines Redners auf gelöſt werden berliner Amtsgericht beſtätigt worden Söwit Peg v 11 07 04e n e Gehilfen nämlich 220 Mann Eiſenbahnunglück Nach einer Mittheilung aus Podwo a b 908

Gera 31 Jan Auf die geſtern zur Zeichnung aufgelegten loczyska Galizien erfolgte in der Nacht zum Sonntag ein Zu B tet in der Miltagszei ichen D zniglir 7 Millionen M der ſtädtiſchen reren gen Ankeſhe ſind ſammenſtoß zweier Züge zwiſchen Byſula und Nowyauch beide ent h S e nach amtlichen Depeſchen der Königlichen
4,150,000 M gezeichnet worden Der demnächſtige Sitzungs gleiſten Laut Privatmeldung ſind dreißig Paſſagiere todt viele Am 31 Jan Calbe Eisſtand Torgau Eisgaug Wittenberg Treibeis ſchwach
e gnint a 7 V h ü i S ch 9 n G a wornengerichts verwundet ln e h o W Magdeburg ſchwach Tangert am 27 Febr Um die Dauer der einzelnen Sitzungs Fi ück Ei münde Treideis ziemlich ſtart Vittenberge Treiheis ſchwach Dömißz ſchwachesn h u hen meiſt auf 3 ochen fand m heben Wien Du Sein ter Sleyres r in Sterheis Lonrndnrg Kyerwers ko

tte zen heiligten Regierungen be am Neuchateler See ſtatt dur Jt n beſchloſſen das Schwurgericht anſtatt wie bisher L gen mhreide San anf n h Fahrwafſertiefen der Unſtrut
laſſench 4mal für die Folge jährlich 5m al zuſammentreten zu weite m un n und haushohem Schutt ver u u ne Jan

üttet s einige Minuten darauf der von zwei Lokomotiven 01 w bei Nißmitz
un Altenburg 31 Jan Am Sonntag wurde in der hieſigen beſpannte Zug von Jverdon nach der nächſten Hauptſtation ò
ntarkirehe eine erwachſene Jüdin die Braut eines Chriſten Eſtavayerlelac daherbrauſte verſuchte der Bahnwärter das Un Nach Schluß der RedaktiDrrh die Tau c in den Chriſtenbund aufgenommen Ein am glück durch Signale zu verhindern allein die letzteren konnten be edaktion
J v M abends 6 Uhr 20 Min von Ronneburg nach Meuſel vom Fahrperſonal nicht wahrgenommen werden weil die Bahn Berlin 1 Febr Fernſprech Nachrichten der SaaleZtg
e abgelaſſener Perſonenzug blieb bei Beerwalde im an dieſer Stelle eine ſtarke Kurve bildet Mit vollem Dampf Aus San Remo meldet man dem B Tgbl Das Wetter
Schnee ſtecken Auch eine nachgeſandte Maſchine war nicht rannte der Zug gegen die Felstrümmer Beide Lokomotiven iſt ungemein kalt Nachts hatten wir Eis allein der

imſtande den Zu ä ich überei i ei vfüg durch die Schneewehe zu bringen weshalb er bäumten ſich übereinander wobei ein Lokomotivführer und ein Hi ein i ewieder nach R zurückkehren mußte Heizer ſo entſetzlich verſtümmelt wurden daß ſie wenige Minuten rer u 7 r rer S Wag h e en
Weimar 31 J Reih der x darauf den Geiſt aufgaben Mehrere Fahrbeamte erlitten mehr dem Kronpriuzen Spaziergänge was der beſte

der verſchi Jan Jn der Reihenfolge der zur Förderung fährliche Verſtu e vier er Beweis iſt für die Unwahrheit aller verbreiteten Gerüchte übererſchiedenen Zweige des Gewerbebetriebs in unſerer Stadt oder weniger gefährliche Verſtümmelungen die vierzig Fahrgäſte einen Rückfall Vir chow 8 Beri t durfte erſt in einigen Tagen

vom hieſigen Gewerbeverei n Preis aber welche im Zuge ſaßen kamen glüdklicherweirein veranlaßten Preisbewe aber we m Zuge ſaßen kamen glücklicherweiſe mit demwerden in dieſem Jahre u a die ekrg rigen W ren Schrecken davon Die Bergſturztrümmer ſchätzt man auf 6000 cbm hier ankommen Die Aerzte fanden geſtern bei der neuen
auf dem Gebiete der Bekleidung fgef und den Bergſturz ſelbſt ſchreibt man dem letzten Th t Unterſuchung kei S t ind über den le der gskunſt aufgefordert Zur rgſturz an d tzten Thanwetter vor U hung keine neuen Symptome und ſind über den langſamen
Zirigge zuläſſig ſind nur in Werkſtätten der erlinhuniglierer r aber dem bedeutenden Herabſinken des Niveaus des Fortſchritt der Entwickelung der Perichondritis nicht überraſcht
Reſtetn ehe deren Wahl und Ausführungsweiſe den deuchateler Sees zu Von einer ſpäteren Stunde meldet daſſelbe Blatt Die
iſſen von d 9 iſt Die r Bewerbung geſtellten Arbeiten Schiffsuntergang Das bremer Schiff Dakota Witterung wird hier von Stunde zu Stunde ärger Die

mu ev t d regten et ſt entworfen bezw zugeſchnitten 1200 Tonnen iſt auf der Fahrt von Hamburg nach Chriſtiania ſchneidende eiskalte Schneeluft dringt bis ins Mark Die be
Frirtheila v die banſegees atte Zone nttebh d Riff geſcheitert Der Kapitän und ein Junge er nachbarten Berge ſind mit einer hohen Schneedecke überzogen

die e geſchickte Bearbeitung des Roh nken itta i Ther 0hen e eſbacet Tee e n hen en chwindel Zu einem jungen Gutsbeſitzer in der Nähe a i e d 80 alte San Sudfrinte
tellung an ſich ſowie d es Stoffes die Schwierigkeit der Her von Weſterkappeln kamen kürzlich zwei Lotteriecollectenre aus i ſoga L u üchte

g ſowie der Verkauſswerth des Gegenſtandes nicht Vremen mit einer Anzahl hamburger und braunſchweiger Looſe und die im Freien ſtehenden Blumen ſind erfroren

V

erückſichtigt werden ſollen Die Gegenſtände ſind mit Motto die ſie zum Kauf anprieſe e L äl ie ei üſſ i Der Fi ini ündie i t nprieſen Die Leute erzählten daß ſie einige Aus Brüſſel wird emeldet Der Finanzminiſter künre e eidan Zur Dertheilung gelangen 2 erſte Preiſe Tage vorher noch einen Gewinn von 20,000 M ausgezahlt hätten in der Ft Kamgerſeung den baldigen Wahl eng

le 359 M zweite zu je 25 M 2 dritte zu je 15 M Das der glückliche Loosbeſitzer habe ihnen aus Dankbarkeit 800 M ge tritt der Zuckerkonferenz anreisgericht ſetzt ſich aus drei Fachleuten und zwei Vajen zu ſchenkt Der Gutsbeſitzer ließ ſich verleiten ganze 100 Looſe zu uſammen Die als Preisrichter wirkenden Meiſter verzichten auf nehmen Der Kaufpreis ſo wurde ausgemacht ſolle aus Ge Aus Wien Der Kanonenkönig Krupp aus Eſſen wurde
r oder mittelbare Betheiligung an den zur Be winnen die zweifellos auf die Looſe fallen müßten gedeckt werden vorgeſtern vom Kaiſer in Audienz empfangen und ſtattete

werbung eingehenden Arbeiten doch ſoll den betreffenden Meiſtern l Nichtsdeſtoweniger ließen ſich die vorſichtigen Collecteure aber geſtern den einzelnen Erzherzögen Beſuche ab S
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Grosses Lager und Anfertigung von Damen M äsmntelm
1888 Frühjahr Saison 188

Eingang von Veuheftem in

Regenmänteln und Jac
S

Ken
einfache ſowie hochelegante Facons in denkbar größter Auswahl für jede Figur paſſend

Muſter und Answahlſendungen ſtehen franeo zu Dienſten
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vo n

alle a/S Herr Carl Hoffmann Kl Steinſtraße 9 Dr urk ſarh P n

jeder Art

ſtehen der Verſicherung Jm 3 Verſicherungsjahr beginnende und fortlaufend
ſteigende Dividenden

Adolf Sternfeld
SZ Große Ulrichſtraße 3e S Z

e e z e x ze e
Verkauf Geraer reinwollener Kleiderstoffe

zu Original Fabrikvreiſen
Schwarze und farbige Stoffe in Cachemire Diagonal

Cheviot FouléI Prau A Hankel Grosser Berlin 10 I ünks

Die General Agentur Halle a/S

n Die Filiale der Berliner CorſetFabriß
W c G Neumann Gr Ulrichſtraße 12

offerirt ihr reich ſortirtes Lager in
Corvets Reifröcken Tournuren und Tricot Taillen,

Damen Corsets von 50 Pfg an
9 hochſchnürend mit PatentUhrfeder v 2,25 Mk

mit Fiſchbein hochſchnürend von 3 Mk bis
zu den eleganteſten in Aktlas

Umstand Corsets nach Vorſchrift 7,50 Mark
Gestrickte Corsets für Magenleidende 4 Mark
Corsets mit ausgeſchnittener Hüfte und überſtehender Bruſt

zu diverſen Preiſen
Geradehalter Rährcorsets Backfischcorsets
Haskirung der Büste für Drwachsene
Bestellung nach Maass Reparaturen und Wäsche

in kürzeſter Zeit

e See er c Je ce S T eTramerhittegroße Auswahl alle Neuheiten von Mk 3,00 an
D Wernicke Fa E Pftzmann Schmeerſtr 13

Peftes eiſernes Baumaterial

Träger Hartwichſchienen Eiſenbahn
ſchienen Säulen Fenſter Treppen e F

Riserne Wiehbarrieèren
liefere zu billigften Preifen

J Reichhaltiges Lager 30jähr Specialität
Zahlreiche Referenzen

Kataloge Koſtenanſchläge n ſtatiſche
Berechnungen unentgeltlich

Jnvaliditäts Altersrenten See und Kriegsverſicherungen Unanfechtbarkeit
der Policen Uebernahme d Selbſtmords und Kriegsgefahr nach Ziähr Be

zu einzelnen Bezügen Berl Elle 30 Pfg S

S zu Dresdende Reste Hemdentuch Geſchäftsſtelle in 58
von 5 Meter Berl Elle 25 30 Pfg S Zörbig Herr A Mennicke

d 5 S a 2S ten 2Preussische eben Fers Ielfen Gevellvchaft
VerſicherungsBeſtand Ende 1886e Reste Rein Leinen S Todesfall 54 557 101 Mark

z von 10 Meter Berl Elle 50 60 Pfg r 3 75S Taschentücher wit kleinen Vebefehlern S Keſerben
S i Dizd 1,50 1,75 2 Mark e Summa 88690045empfiehlt c Lebens und Todesfall Alters Ausſteuer Spar und Militair

S

S

S

ſpec Rechnungen Convertsköpfe Cirimlare Avis ger
Geſchäftskarten

Viſttenkarten
Tiſch und Tanzkarten ſowie allen s uKarl Pritschow

Buchdruckerei u Papierhandlung
Albrechtſtra e I7e

e der Geiſtſtraße

Narrenkappen
eignes Fabrikat

das Dutzend von 40 Pfg an
URobert Winkler

Schmeerſtraße 42
W

Gegen ſpröde und aufgeſprungene
empfehlen wir n beſtes Mittel die

Tuuhſurter Feltſeiſe
a Pag 6 Stuch 50 9

Gebr Keller Gr Ulrichſtr 10

Teutschenthal
Großzer

Maskenball
Sonntag

den 5 Februar
Anfang 6 Uhr

Maſchinenfabrik und EiſengießzereiM Leute Salle a d Giebichenſtein

Empfehle zur Saat e

I Original schottische Chevalier Gerste ſehr plumpes Korn
garantirt unverfälſcht

Oregon Chevalier Gerste ſehr feinhütſig und mild auf vorzüg
lichem Gerſtenboden Oberungarns gebaut

hochfeinſte sehottische Perl Gerste erſte Nachzucht
beſte hieſige Landgerste auf kaltem Harzboden gewachſen

Bemuſterte Offerten ſtehen zu Dienſten

Teipzigerſtr 91 S Pollalks Teipzigerſtr 91

An Hngrospreifsen,
Feinſter ſilbergrauer Aſtrachauner Caviar per Pfd 50 Kaukaſiſcher

Caviar per Pfd 00 Straßb Gänſeleberpaſteten in Terrinen von
180 an OchſenZungen per Doſe 75 00 u 25 Helgokänder Kronen

ide äft Zummer per 1 Pfd Doſe 25 Engl MayonnaifenSance per Glas 40San Er trede HeſWäft Sorned Bee r b 4 r 6 Pfd See

ma e 75 25 50 825S 2 S ee ne eh 240r liehigs FleischextractDie beliebte Familienſeife J
M Pfd

10t 10S F Gelée S e 4 v ver Jl Puffi i S Sardinen per Gla Chriſtiania Anchovis perL tfenfavrik von I AvpetitSild per Doſe 70 Oelſardinen per Doſe von 50 anre ter S Ha Magdeburg Traubeunroſinen und Schalmandeln per Pfd 120 Feigen
garantirt frei von allen der Wäſche ſchädlichen Subſtanzen per Pfd 30 5 Datteln per Pfd 35 Catharinenpflaumen per Pfd

ſſparſam im Verbrauch von 50 3 an Türk Pflaumen per Pfd von 28 5 an Jtal Prünelleniſt zu haben in den meiſten Colonialwaaren und Droguen S per Pfd 65 Amerik Ringäpfel per Pfd 70 Ztal Birnen per Pfd

n l en 70 4 Jtal Maccaroni per Pfd 60 tat Maronen per Pfd
e S 28 ngl Bisceuits echt wiener Gebäck echt ruſſ Confeet Englz 752e S

TTT2510227r A n e e SS 2 J 7 c J J T J rr e c er 2 c t e r e anW S a 99
8

S Saueen engl Frühſtückspaſten ff Rum Arage Cognaecs alle
S Sorten echter Liqueure zu alten billigen Preiſen

Conſervirte Gemüſe und Früchte in Gläſern und
Doſen unter Garantie letzter Ernte vorzüglicher

5

Tricot Taillen in Wintertricot von 2,75 Mark an u Er treeConfectionirte Genres unter Fabrikpreis Vwye o
Specialitäten der Conservenfabrik Gottemg

W Zum Maskenball
Sonntag den 5 Febrar

ladet freundlichſt ein L Wolf

Dammendorf
Sonntag den 5 Februar ladet zum

e Maskenballergebenſt ein Fr Weiser

Spickendorf
Sonntag den 5 Februar ladet zum
Meskenball und Tanzverguügen

ergebenſt ein F BobaraltGeſichtsmasken im Lokal

n Aeyen
den 5 Februar 88

Großer Lolksmaskenbal

Aufang Uhr wozu ergebenſt
einladet Karl Reinseh

Oameme
Jan Maskenball Sonntag den

Camarite trockner herber Rothwein von Santorin ver Fl M 1,75 Qualität und voller Packung

n e Teipttgerſt 91 oIlalk Teipzigerſtt 91 nA4chaja Malvaster welsser Süsswein van Patraes 210 9 I e II K n Tor u eMisistra Maivaster rother Süsswein von Santorin I Masken ſind derher im Lokale zu daben
Mavrodaphne Portwein ähnl Wein von Patras 225 aProbekisten von 3 und 6 Flaschen versendet Für Magen Herz Unterſeibs Kerven

leiden Säfteverderbniß Frauenkranke i e ne vrele z uFran räser i güeiſhe gmſanſanWeinhandlung

Nach Hohenthurm
Schlittenfahrt

W WeberDr le Dresden Bachſtra Aeueſte Schrift

Dr Kles Diätetiſche Kuren

ea cw W

Für den J r gpentwortlich
nig in Ha

ing
Halle aS Rannischo Str 24

7
nebſt Erö rterungen über Schroth ſche Kurzc5 Aufl Preis 2 Mk dur ch ſete Bucvandlun g u direet

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

h Expedition Neue Promenade 1

Mit Beilagen

e

di
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